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Die östcrrrichischc Tholrr lind die
deutsche Wahrung

Man hat wohl gesagt der gegenwärtige Zustand des
deutschen Münzwesens die sog hinkende Währung sei
ohne Nachtheile geblieben Es sei also kein Grund zur
Aenderung zur wirklich vollständigen Durchiührung unse
rer Goldwährung vorhanden Wenn der Bunvksrach
dieser Ansicht wäre so würde er sich sicherlich nichr ut
der Vorlage betreffs Einziehung und Außerkurssetzung
der österreichischen Thaler beschäftigen Denn diese sind
mit demselben Silbergehalt geprägt und zirkuliren genau
so wie die preußischen und bayerischen

Allerdings ist unsere Währung von ernsten Störungen
verschont geblieben was wir dem Besitz ausreichender
Goldmengen zu danken haben Die letzten Goldbestände
brauchten niemals angegriffen zu werden und so kam
nicht au den Tag daß in unseren Banken namentlich
in der Reichsbank große Mengen von Thalern aufge
speichert lagen die r ur etwa 2 Mark werth waren
während sie kür 3 Mark gezählt wurden Der Verkehr
hatte diese Thaler schon im Frieden und bei glatten
Geldverhältnijsen abgewiesen es blieb vichts anderes
übrig als sie in den Gewölben der großen Zettelbanken
zu behalten Wären wir in einem Krieg oder auch nur
in eine erregte Geldkrisis gerathen wie 1857 so würden
sich schwere Störungen bemerkbar gemacht haben Dann
wären wirklich die letzten Geldbestände angegriffen und
man hätte nicht mehr die Thalerstücke willig als Anwei
sungen auf 3 Mark angenommen weil man ja vor
Augen gehabt hätte daß die Reichsbank noch länger
außer Stande gewesen wäre auf Verlangen alle ihre
Noten in Gold einzulösen sie wäre dann genöthigt ge
wefen auch ihre Thalerbestände zu Hülfe zu nehmen
und Jedermann hätte Thaler an Stelle von 3 Mark in
beliebiger Summe nehmen müssen während bekanntlich
von Silbermünzen der neuen Währung Niemand mehr

ls 20 Mark zu nehmen braucht Namentlich dos Aus
land würde sich gegen die Bezahlung mit Thalerstückm
deren Unterwerthigkeit ihm sehr wohl bekannt ist vorge
sehen haben Der Wechselkurs der deutschen Reichsmari
wäre gewichen und Export wie Jmportkaufleute hätte
für den Mangel an Vertrauen dem Auslande Tribut be
zahlen müssen In ganz geringem Maße ist dies sogar
trotz Friedens und ruhigen Geldstandes bemerkbar ge
wesen wie den mit dem Auslande Handel treibenden
Kaufleuten recht wohl bekannt ist Jene schadhaste
Stelle in unserer Währung hat namentlich längere
Wechsel auf Deutschland in Amerika Indien China und
Australien unbeliebt gemacht und die Kaufleute gezwungen
sich der Londoner Vermittlung zu bedienen

Der Bundesrath ist gegen diese Nachtheile nicht blind
Zwölf Jahre hat er die Verkäufe des Thalersilbers aus
gesetzt um dem Rückgang des Silberpreises Einhalt zu
thun Er hat sich überzeugen müssen daß die Maßregel
ohne Einfluß geblieben ist und daß sogar die viel tiefer
einschneidenden Maßregeln der Vereinigten Staaten die

Ausprägung von monatlich 4 Millionen Unzen Silber
den Preisstand des Silbers nicht dauernd heben konnten
Die Produktion von weißem Metall ist so groß daß die
Kleinigkeit die wir noch zu verlausen haben um unsere
Währung durchzuführen ganz ohne Einfluß auf den Preis
bleiben wird Freilich wäre es am vernünftigsten gewesen
unsern Silberbestand soweit er überflüssig und schädlich
ist zu verkaufe als die Preise im Sommer 1890 vor
übergehend von 42 Pence auf 52 bis 54 Pence für die
Unze gegangen waren Zur Zeit des Erlasses unseres
Münzgeietzes standen sie bekanntlich 60 bis 61 Pence
die Unze Damals wäre der Verlust an unserem Silber
auf weniger als die Hälfte dessen anzuschlagen gewesen
den wir heute erleiden müssen Aber man zögerte zu
lange vielleicht mit Rücksicht auf uns re agrarischen Bime
tallisten und jetzt sind für die Unze Silber nur noch
etwa 44 Pence zu erzielen Wenn wir jetzt 200 Mill
Mark Thalersilber verkaufen so werden wir daran etwa
55 Millionen Mark verlieren müssen darüber dürfen wir
uns nicht täuschen Aber um diesen Preis ist die endliche
Vollendung unserer Münzresorm nicht zu theuer erkauft

Der Bundesrath wünscht zuerst mit dem absonderlichen
Zustande aufzuräumen daß fremde österreichische Thaler
stücke trotz ihrer Entwerthung in Deutschland einen
Zwangs kurs besitzen den das Reich nicht einmal seinen
eigenen Fünfmarkstücken beigelegt hat Diese Thaler sind
jetzt zum weitaus größten Theile im Besitz der Reichs
bank Aus Oesterreich sind sie alle nach Deutschland ge
flossenl weil sie dort nur einen ZwangSkurs von IV
Gulden im Werthe von 2 55 Mark haben in Deutschland
dagegen einen solchen von 3 Mark Dieser Zwangskurs
ist Oesterreich vertragsmäßig zugestanden Wollte man
wie wohl empfohlen ist diese Verpflichtung dadurch brechen
daß man gleichzeitig mit den deutschen Thalern die man
jedoch zuvor einlösen sollte den österreichischen den Zwangs

kurs raubte ohne sie zuvor einzulösen so würde man
nicht Oesterreich schaden sondern gutgläubigen deutschen
Reichsangehörigen in erster Linie der Reichsbank Das
geht nicht Den Schaden an den österreichischen Thalern
müssen wir ans Bein binden Er beträgt etwa 22 Mill
Mark

Alle Welt sowohl die Goldwährungsmänner wie die
Bimetallisten nnd Silberinteressenten sind darüber ein
verstanden daß nicht der ganze Bestand von Thalern
eingeschmolzen und das hieraus gewonnene Silber nicht
alles verkaust zu werden braucht Was jetzt an Thalern
im wirklichen Umlauf ist wird der Verkehr gern auch in
Zukunft als Ein Zwei und Fünfmarkstücke nehmen
Nur was in den Banken liegt und vom Verkehr regel
mäßig ausgestoßen wird muß endlich durch Goldmünzen
ersetzt werden Wie viel das ist weiß Niemand weil
es unbekannt ist wie viele Thaler von der Privatindustrie
zu technischen Zwecken eingeschmolzen sind als die Gold
und Silberschmiede Barrensilber noch nicht billiger kaufen
konnten als Thalersilber Die meisten Schätzungen gehen
dahin daß im Ganzen einschließlich der österreichischen
Thaler noch 400 450 M llionen Mark in Thalern
zirkuliren wovon etwa die Hälfte im Besitz der Banken

sein mag Wie hoch sich der Bestand der Banken belauft
ist natürlich leicht zu ermitteln allein die Reichsbank
theilt nichts darüber mit und so ist man auf Vermuthungen
angewiesen

An Reichsscheidemünze sind bis jetzt etwa 450 Mill
Mark ausgeprägt das ist sür unsere heutige Bevölkerung
nur 9 Mark auf den Kopf Dagegen hat England 12
bis 13 Mark Aus verschiedenen Gründen ist anzunehmen
daß Deutschland recht wohl ebenfalls für 12 bis 13 Mk
auf den Kopf der Bevölkerung Verwendung hat Darnach
könnte man wenn die UmPrägung vollendet sein wird
recht gut 600 vielleicht sogar 650 Millionen Mark
Scheidemünze von Fünfmarkstücken abwärts besitzen
ohne daß daraus irgend welche Nachtheile entsprängen
Mau würde demnach von unserm Thalersilber noch ISO
vielleicht sogar 200 Millionen zu silbernen Rcichsmünzm
verwenden können und die letzten 2 300 Millionen Mark
Silber allerdings verkaufen müssen Das damit ver
knüpfte Opfer steht ganz außer Verhältniß zu dem Ge
winn den Deutschland durch die endliche Bollendung
seiner Währungsreform und durch die Einbürgerung seiner
Währung aus den Wechselmärkten des ganzen Erdenrunds
machen würde Erst dann würden die Reichsmarkwechsel
eben so beliebt sein wie die Sterlingwechsel die seit der
Erschütterung des Vertrauens in die nordamerikanische
Währung das Monopol besitzen Franks haben sich im
internationalen Verkehr wegen der Doppelwährung des
lateinischen Münzbundes niemals einbürgern können

Deutschland
Berlin 4 November Dem hiesigen Magistrat ist

auf die an die Kaiserin gerichtete Geburtstags Glück
Wunsch Adresse folgendes Antwortschreiben zugegangen

Ich sage dem Mogistrat zu Berlin Meinen aufrichtige
Dank iür die Mir und meiner Familie zu Meinem GebuttZ
tage dargebrachten Älückwünsche Daß durch Gottes Seze
im vergangenen Jahre in unserer Reicks Hauptstadt viele
Werke christlicher Liebe und Barmherzigkeit vewnders zur
Linderung der geistigen und leiblichen Noth der Volksmassen
erfreuliche Fortschritte gemacht haben ist auch Mithülk
des Magistrats und der Bürger von Berlin zu verdanken
Bei den heiligen Pflichten welche uns Allen die ernsten Ver
hältnisse Berlins besonders zur Hebung des religiösen Be
wußtseins auferlegen rechne Ich weiierhin auk die gemein
nützige Arbeit und opferbereite Unterstützung des Magistrats
und unserer Mitbürger

Neues Palais den 30 Oktober 1891
Auguste Victoria

Kaiserin und Königin
Gleich den übrigen technischen Mitgliedern der Be

zirksregierungen welche bekanntlich den Titel Regierungs
und Medizinalrath Regierungs und Gswerberath führen
werden hinfort auch die diesen Behörden angehörigeu
Forstmeister den Titel Regierungs und For st
rath erhalten während den Ober Forstmeistern und
Mitgliedern der Finanzabtheilung gleich den der Domä
nen und Forstabtheilung des landwirtschaftlichen Mini
steriums angehörigen Oöer Landforstmeister bezw Land
forstmnster der bisherige Titel verbleibt Der Titel Forst
meister wird aber damit nicht verschwinden sondern Ober

lNachdruck verboten

WZ Em tragisches Geheimniß
Kriminalgelchichte von I Hawthorne

NachMittheilungen des Inspektors der Geheimpolizei
von Newyork

Diese Worte welche nur von Elise allein vernommen
werden konnten brachten auf sie nicht die Wirkung her
vor welche der Sprecher wahrscheinlich erwartete Sie
trat zurück schaute ihn einen Augenblick an und es klang
wie unterdrücktes Lachen unter der Maske hervor Doch
bezwanq sie sich sogleich und sagte

Ob Sie Jyre Anklage bewegen können mag da
hingestellt bleiben da Sie mich jedoch zu dieser Unter
redung aufgefmdert haben vermuthe ich daß Sie andere
Absichten verfolgen Was für welche

Ich werde die Sache geheim halten, fuhr jener
in gedämpftem Tone fort unter gewissen Bedingungen
Sie müssen mich über verschiedene Dinge die Sie aus
Zundschasten können unterrichten und von Zeit zu Zeit
auf dem Laufenden halten wenn ich es verlange Ihr
Mann steht an der Spitze einer Verbindung welche gegen
die Sache der ich diene Feindseliges im Schilde führt
Ich habe Grund anzunehmen daß Sie bisher hiervon
nichts wußten und werde Ihnen bei Gelegenheit Näheres
darüber mittheilen Für jetzt genügt es wenn Sie
erfahren daß Ihr Mann das Vertrauen der Verbindung
besitzt alle ihre Geheimnisse kennt und ihre wichtigsten
Dokumente an verschiedenen Orten in Verwahrung hat

Sie müssen erkunden wo er sie verbirgt Einsicht in
dieselben gewinnen und mir Mittheilung davon machen
Geben Sie mir dies Versprechen nicht so verklage ich ihn
bei der Polizei Sie haben die Wahl Wozu entschließen
Sie sich

Wollen Sie mir sagen wer Sie sind fragte
das Mädchen nach einer Pause

Sie werden es zur rechten Zeit erfahren Zu
erst muß ich Ihr Versprcchen haben

Sch brauche es nicht von Ihnen zu hören ich
habe Sie schon selbst erkannt sagte das Mädchen
ihn durchdringend anblickend Hätten Sie gewußt wer
ich bin es wäre besser für Sie gewesen Ihr Brief war
nicht an mich gerichtet aber ich habe ihn gelesen Sie
vergaßen Ihre Unterschrift Der Name welcher darunter
stehen sollte ich will es Ihnen sagen ist Robert
Johnson

Trotzdem der Mann im weißen Wamms sich sorg
fältig maskirt hatte erkannte man leicht wie sehr er
durch diese Enthüllung bestürzt war und der Fassung be
raubt Sie kam ihm völlig unerwartet Zwar km te er
die Dame die er in dem orangegelben Domino vermuthete
dem Aussehen nach doch hatte er nie Gelegenheit gehabt
mit ihr zu sprechen und sich deswegen der Mühe über
hoben geglaubt seine Stimme zu verstellen Diejenige
aber die wirklich vor ihm stand und in welcher der
Leser längst Lieschen Pond vermuthet hat kannte natür
licherweise Robert Johnsons Sprache und Betonung aufs
genaueste und war mit jeder seiner Gebärden und Be

wegungen vertraut Sie hatte seine Verkleidung leicht
durchblickt ihr eigenes Inkognito verstand sie trefflich za
wahren und bei der ganzen Begebenheit interessierten sie
nicht sowohl seine Enthüllungen über Oberst Desmond
un5 d ssen Frau als hauptsächlich das seltsame Licht
welches dabei auf seinen eigenen Charakter fiel Wer
war der welcher solche Forderungen stellte solche finstere
Absichten verrieth Wer war d e er Robert Johnson dem
sie so unbedingt geglaubt den sie sogar in ihr Herz ge
schlossen hatte Sicherlich richt das wofür er sich
ausgab aber ob ein Räuber ein Verschwörer oder
etwas noch Schrecklicheres oder VerabscheuungswürdigereK

das vermochte sie nicht zu entscheiden
In den letzten Tagen hatte Mrs Desmond durch

mehrere vertrauliche Unterredungen in Lieschens Ansicht
über ihr Benehmen und ihre Handlungsweise einen großm
Umschwung hervorgebracht Lieschen wußte nun daß die
Französin sich keines ernstlichen Verstoßes gegen ihrs ehe
lichen Pflichten schuldig gemacht hatte Was die Mög
lichkeit einer Anklage des Mordes betraf so verwarf sie
dieselbe als völlig unglaubhaft mit der größten Verachtung
Dabei h tte sie jedoch die Geistesgegenwart jede Meinungs
äußerung zu unterdrück und in der einmal angenom
menen Rolle der Mrs Desmond Johnson zu verleite
all seine Karten auszuspielen bis sie ihm schließlich offen
barte daß er gar nicht mit der Frau des Obersten sond M
mit einer andern ihm unbekaunttn Person verhandelt
habe wodurch sie ihn in die größte Klemme brachte

Ader sah sich Johnson auch besiegt so war er doch



förstern höheren Dienstalters verliehen werden Die Ober
försterkandidaten sind bekanntlich schon in Forstassessoren
die Forsteleven in Forstreferendare umgewandelt worden

Der Reichskommissar Dr Carl Peters hat
von der Kilimandscharo Statton in Marangu unter dem
20 August einen Bericht an den Fürsten zu Hohen
lohe Langenburg gesandt worin er sich äußerst
günstig und hoffnungsvoll über den Stand seines Unter
nehmens äußert Er erklärt das Kilimandscharo Gebiet
für eine der Perlen unseres Gefammtbesitzes aber erst
müsse das Gebiet durch Verkehrswege mit dem Weltmarkt
tn Verbindung gesetzt werden zunächst sei es nur als
Ausgangspunkt für die handelspolitische Erschließung der
Massaigebtete zu benutzen Die Bevölkerung sei geneigt
sich an das Europäerthnm anzuschließen und die Häupt
linge bitten um Einführung des Geldverkehrs Wünschens
werth sei die Begründung einer wissenschaftlichen Unter
suchungsstation am Kilimandscharo Er selbst habe sich
mit dem Ausblick über Jipe See und Ugueno eine neue
Station angelegt Das Klima gestatte Obst und Ge
müsebau er habe sich für die Kaiserliche Station mehr
als 20,000 Morgen besten Kulturlandes thetlwei e freilich
noch mit Wald bestanden von den Häuptlingen abtreten
lassen

N Berlin 4 November Die Niederer
Öffnung der Reichstagsjitzungen ist nunmehr
auf den 17 November Nachmittags 2 Uhr anberaumt
mit der Tagesordnung Erste Berathung des Gesetzent
wurfs betreffend die Bestrafung des Sklavenhandels und
Petitionen Der Kaiser hat auf den von dem Kultus
minister Grafen von Zedlitz gehaltenen Vortrag das Mi
nisterium der geistlichen Unterrichts und Medizin al An
gelegenheiten ermächtigt dem Centralausschuß zur För

derung der Jugend und Volkssptele in
Deutschland eine einmalige Stäatsbeihilfe von 3000 Mk
zu gewähren Auf Grund dieser Allerhöchsten Ermäch
tigung hat der Kultusminister die königliche Regierung in
Liegnitz angewiesen diesen Betrag an den Centralausschuß
welchem die Leiter der deutschen Turnerschaft und eine
Mihe anderer um die Pflege der Jugend und Volks
kraft verdienter Männer angehören zu zahlen An der
hiesigen Börse wurden heute Gerüchte umhergetragen daß
in Folg des aussehenerregenden Zusamvenbruchs der
alten bisher eines soliden Rufes sich erfreuenden Firma
Hirschfeld und Wolff gesetzgeberische Maß
nahmen gegen Mißbrauche im Bankgeschäft
bevorständen Bei diesem schmachvollen Bankerott sollen
auch sehr hochgestellte Personen zu Schaden gekom
men sein

Ii e Berlin 4 November Der Widerspruch
Hegen die Handelsverträge von denen die beiden
wichtigsten die mit Oesterreich Ungarn und Italien dem
Reichstag voraussichtlich noch im November zugehen
werden ist im Verlauf der darüber stattgehabten Er
örterungen mehr und mehr verstummt Es sind nur
noch vereinzelte Stimmen i der Presse die dagegen
Widerstand erheben von den Fraktionen des Reichstags
soweit sich ihre Haltung aus den zustimmenden Bemer
kungen oder dem Stillschweigen ihrer Preßorgane be
rechnen läßt wird geschlossen keine einzige gegen die Ver
träge stimmen und so wiro d e Lanze Opposition vor
aussichtlich nur aus vereinzelten Summen bestehen Freilich
werden die Zugeständnisse bei den landwirtschaftlichen
Zöllen zumal bei Getreide uns Wein in weiten Kreisen
Deutschlands schmerzlich empfunden man sagt sich aber
doch daß sie nicht so schwer ins Gewicht fallen können
um darüber die Vortheile eines dauernden die gegen
seitigen Interessen billig abwägenden Vertragsverhältnisses
mit einer Anzahl wichtiger Nachbarstaaten zu übersehen
Was insbesondere die Getreidezölle betrifft so sind sie tn
ihrer etwas herabgeminderten Höhe unstreitig besser im
Stande einer weiteren Abbröckelunz zu widerstehen als
in einem Umfang welcher der Agitation so überreichen
Stoff zu Angriffen geboten hat Unser ganzes Wtrth
schastsleben verlangt dringend nach Ruhe Sicherheit und
Stetigkeit und es bedarf keines wetteren Nachweises daß
diese durch neue Handelsverträge auf eine längere Reihe
von Jahren besser verbürgt wird als durch vertragslose

nicht der Mann einen Schlag hinzunehmen ohne den
Versuch zu machen ihn zurückzugeben rasch that er einen
Schritt vorwärts um der Unbekannten die Maske vom
Gesicht zu reißen Sie aber hatte dies kommen sehen
und wich zurück im selben Augenblick ertönt ein Schrei
hinter dem rothen Borhang dieser wurde plötzlich mitten
durchgerissen dann folgte ein Knacken und ein großer
Krach die hierdurch entstehende Verwirrung benutzte
Lieschen zu ihrer Rettung

Was war denn aber geschehen Als Mrs Des
mond sich allein hinter den Kouliffen befand hatte sie zu
erst nur auf das Gespräch geachtet welches in geringer
Entfernung von ihr geführt wurde Bald aber wurde sie
in ihrem Versteck aufgestört Fußtritte glitten über den
Bretterboden und sie Lernahm leises vorsichtiges Stimmen
geflüster Durch einen Spalt blickend gewahrte sie fünf
Männer die wenige Schritte von ihrem Versteck eifrig
Miteinander sprachen Sie trugen alle lange rothe Dominos
und weißseidene Gesichtsmasken Sie mochten sich wohl
ür ganz gesichert halten denn zwei von ihnen hatten so

gar die Masken abgebunden doch konnte Mrs Desmond
bei dem Düster weiches tn dem Raume herrschte ihre
Züge nicht unterscheiden

Auf einmal vernahm sie dicht neben sich einen leisen
Tritt und erspähete eine schwarze Gestalt die sich schlei
chend wie eine Katze der Versammlung der rotheu Dominos
näherte und hinter einer vorspringenden Koulisfe ver
schwand

Jetzt kamen auch die fünf Männer von einem aus ihrer

Zustände oder kurzlebige und inhaltleere Abmachungen
die fortwährend zu Aenderungen und neuen Experimenten
auffordern Die Aufnahme der Verträge im Reichstag
wird zeigen daß die große Mehrheit des Volkes diese
Anschauung theilt

Wie allgemein erwartet wurde hat das vor der
Anwaltskammer des Kammergerichts gegen
die Vertheidiger im Prozeß Hetnze anhängig gemachte
Verfahren mit der Verurtheilung derselben geendet Die
erkannte Strafe Verweis bezw Geldstrafe steht zwar
hinter dem auf Ausschließung von der Ausübung der
Rechtsanwaltschaft gerichteten Antrag der Staatsanwalt
schaft wett zurück darf aber immerhin als ein empfindlicher
Denkzettel erachtet werden Von der größten Bedeutung
ist es daß das Urtheil der Kammer der Ansicht zu sein
scheint es sei kein Verstoß gegen die Pflichten des An
waltes wenn derselbe den Angeklagten zu der Verweigerung
der Aussage bestimmt Wenn dies tn der That der
Sinn der betreffenden Ausführungen des Urtheils ist
so erscheint uns die Berufung an den Ehrengerichtshof
in Leipzig welche seitens der Staatsanwaltschaft bereits
eingelegt ist vollkommen gerechtfertigt denn es ist unbe
dingt geboten daß hierüber Klarheit geschaffen wird wir
können unsere tn dieser Sache entwickelte Anschauung trotz
der wie es scheint gegentheiltgen Auffassung der Anwalts
kammer nicht für unrichtig halten und wollen es ab
warten ob der Ehrengerichtshof in Leipzig die Rechts
auffassung der Kammer bestätigt Es ist selbstredend
richtig daß der Vertheidiger die Befugniß besitzt den
Angeklagten darüber zu belehren daß ihm das Gesetz
das Recht einräumt die Beantwortung der an ihn bei
der verantwortlichen Vernehmung gerichteten Fragen zu
verweigern allein dies ist ja auch von Niemand in Zweifel
gezogen worden und hierin hat es sich in dem gegebenen
Falle gar nicht gehandelt Es ist etwas anderes von
dieser Befugniß Gebrauch zu machen und etwas anderes
den Angeklagten zu bestimmen die Auslage zu verweigern
Diese Befugniß kann dem Vertheidiger nicht eingeräumt
werden und steht ihm jedenfalls nach Inhalt des geltenden
deutschen Strafprozeßrechtes nicht zu Gegen die Ver
lesung des Allerhöchsten Erlasses seitens des Vertreters
der Staatsanwaltschaft haben auch wir starke Bedenken
wir hätten es lieber gesehen wenn der Erlaß bei der
Verhandlung nicht verlesen worden wäre ein Berufungs
fall darf darin nicht gesehen werden

s Berlin 4 November Ueber dte Motivirung der
im nächsten Reichshaushaltsetat einzustellenden und auf
mehrere Jahre zur Vertheilung kommenden einmaligen
Forderung von 110 Millionen Mark zwecks Ver
besserung und Komplettirung von Geschützmaterial Ein
führung eines Einheitsgeschosses mit Einheitsmetallkar
tusche Vermehrung und einiger organisatorischer Aende
rungen in der Feld und Fußartillertewaffe sowie auf
noch einigen anderen Gebieten wird uns folgendes mit
getheilt Was zunächst die Verbesserung des Geschütz
materials der gesammten deutschen Feldartillerie anbetrifft
so hat man sich nach vielfachen und eingehendsten Ver
suchen definitiv zur Einführung eines neuen Gußstahl
Geschützsystems mit kleinem Kaliber und fertiger Einheits
patrone mit Stahlgeschoß und Mttallkartusche entschieden
Auch Feldmörserbatterien welche im letztvergangenen
Sommer zur Verwendung kamen und deren Aufgabe
darin besteht große Truppenansammlungen Reserven hin
ter Deckungen mit Wurffeuer zu erreichen sollen zur Ein
führung gelangen Ferner beabsichtigt die Heeresverwal
tung eine Aenderung mit der vereinigten Artillerie und
Ingenieurschule tn Charlottenburg dergestalt vorzunehmen
daß die zu derselben auf 9 /z bezw 17 Monaten
kommandirten jungen Artillerieoffiziere neben dem auf die
ser Anstalt ertheilten theoretischen Unterricht wöchentlich
zwei bis drei Mal praktischen Dienst bei den Schieß
schulen tn Jüterbog thun sollen Mit dieser Aenderung
ist eine weitere Vermehrung der Feldartillerie sowie der
Fußartillerie Schießschule um einige Lehrbatterien verbun
den Neben dem Unterricht in der Technik Ballistik und
Waffsnlehre foll den Offizieren dann aus dem Schießplatz
bet Jüterbog hauptsächlich praktische Unterweisung im
Schießen ertheilt werden Außer der Ausstellung eini

Mitte dazu aufgefordert mehr in ihre Nähe nur ein mit
Leinwand bespannter Rahmen trennte sie von ihnen

Hier geht es besser hörte sie neben sich sagen
So halmlos diese Worte waren bei dem Ton der
selben erbleichte Mrs Desmond unter ihrer Maske sie
hatte dte Stimme des Obersten erkannt er war also doch
nicht nach Philadelphia gefahren

Flucht war ihr erster Gedanke aber als sie sich um
wandte um sich leise zu entfernen sah sie sich der schwarzen
Gestalt gegenüber die eben tn ihren Versteck schleichen
wollte Sie erblickte ein langes hageres Gesicht zwei
scharfe dicht zusammenstehende Augen dann klappte der
Eindringling die Maske wieder herunter und verschwand
In ihrer Verwirrung blieb sie mit dem Fuß in Saum
ihres Dominos hängen und stolperte gegen ein loses Brett
dieses fiel um in den rothen Vorhang hinein den es durch
und durch riß und stürzte mit lautem Krachen zu Boden
Der Raum hinter den Kouliffen lag nun plötzlich offen
da vor den Blicken der Menge im Ballsaal Es entstand
eine kurze Stille dann ein verwirrter Lärm Einige
schrieen laut auf weil sie Gefahr fürchteten andere ver
spotteten sie und lachten sie aus noch andere riefen es
habe nichts auf sich kurz tn der Nähe des Vorfalls
erhob sich ein aufgeregtes Getöse Dte fünf Männer in
den rothen Dominos hatten sich sofort zerstreut und die
geheimntßvolle schwarze Gestalt war nirgends zu sehen
Hinter den Logen herum glitt dte Dame im orangegelben
Domino durch eine Seitenthür nach der Vorhalle und
von dort dem Ausgang zu Der Mann im weißen

ger weniger Feldbatterien um den bestehenden Rahm
vollzumachen und der durchgängigen Einführung des
hohen Etats bet den Batterien 6 Geschütze zc plant
man eine Vermehrung und Neuorganisation der Fußar
tillerie welch letztere sich jedoch gleichfalls innerhalb
eines Zeitraumes von mehreren Jahren vollziehen würde
Die Friedenskadres dieser Spezialwaffe deren Anforde
rungen ungemein gestiegen sind reichen nicht aus um
einen hinreichend tüchtigen Stamm für die zahlreichen
Kriegsformationen abzugeben Was die sonstigen Be
dürfnisse der Verwaltung des Reichsheeres anbetrifft die
den Reichstag im Rahmen der einmaligen Forderung
beschäftigen werden so stehen noch in erster Linie Forde
rungen für den wetteren Ausbau des strategischen Eisen
bahnnetzes in Verbindung mit der successiven Herstellung
eines Netzes schmalspuriger Bahnen ferner dte Anschaffung
eines vor etwa Jahresfrist von einem höheren Offizier
konstruirten Entfernungsmessers dessen Erprobung über
raschende Resultate ergeben hat und endlich Forderungen
für den nothwendig gewordenen Ausbau von Schießstän
den und Erwerbung bezw Erweiterung von Schießplätzen
für die Infanterie

Wiesbaden 3 November Der Leiter der russischen
auswärtigen Politik Herr v Giers der mit seiner Fa
milie seit 14 Tagen tn unserem Bade weilt führt hier
ein außerordentlich zurückgezogenes Leben In der Oeffent
lichkeit sieht man den Minister fast nie nur am vorigen
Sonntag bewegte er sich Vormittags unter den Spazier
gängern auf der Wilhelmsallee ohne erkannt zu werden
Herr v Giers befindet sich bereits in einem Alter er
zählt 71 Jahre in welchem sich der Mensch nach Ruhe
zu sehnen pflegt und da auch bei ihm wie schon seine
etwas gebückte Haltung verräth die Jahre sich fühlbar
macheu so wird man immerhin mit einem tn nicht ferner
Zeit eintretenden Wechsel tn der seit bald 10 Jahren in
den Händen des Herrn v Giers ruhenden Leitung der
auswärtigen Politik Rußlands zu rechnen haken Herr
v Giers gebraucht hier nachdem er in Italien keine volle
Genesung von seinem körperlichen Leiden gefunden dte
Massagekur bei Dr Mezger der gleichzeitig dte Gemahlin
des Ministers behandelt die täglich in einem Kranken
wägelchen zu dem berühmten Masseur gefahren wird
Frau v Giers weilte schon öfter zur Kur hier und
wohnte regelmäßig tn der in unmittelbarer Nähe des Kur
hauses gelegenen Parkvilla tn der auch thr Gatte mit
ihr Wohnung genommen hat Mit den Eltern weilt der
jüngste Sohn und eme Tochter hier die fast allabendlich
das königliche Theater besuchen Der bereits zu Ende
voriger Woche aus Paris erwartete ältere Sohn Leaa
tionssekretär Staatsrath v Giers ist bis heute noch nicht
hier eingetroffen Daß während des hiesigen Aufenthaltes
des Ministers trotzdem er sich tn Urlaub befindet poli
tische Fragen nicht ganz unberührt geblieben sind geht
aus dem hiesigen Aufenthalte des russischen Gesandten in
der Schweiz Herrn v Hamburger des Attachüs der
russischen Botschaft tn Berlin Kammerhern von Lwow
und des russischen Gesandten am württembergischen Hose
Barons Fredertcks hervor welche Herren inzwischen
sämmtlich wieder von hier abgereist sind Sonst nimmt
der Minister hier keine Besuche entgegen Der Einzige
der von ihm öfter empfangen wird ist der fast jeden
Abend bei ihm verweilende hiesige russische Propst Erz
priester von Protopopow ein Herr aus fürstlichem Ge
schlecht der aus innerem Herzenstrieb den geistlichen Be
ruf erwählt und unter Aufgabe feines fürstlichen Namens
und Ranges den Namen v Protopopow angenommen
hat Wie lange der Minister hier noch bleiben wird ist
noch nicht bestimmt

Leipzig 4 November Der so lärmend ins Werk ge
setzte Streik der Setzer und Buchdrucker beginnt
im Sand zu verlaufen Da alle dringenden Arbeiten
vorher fertig gestellt worden so können hier noch nicht
einmal alle arbeitswilligen Setzer beschäftigt werden Auch
in Berlin und andern Orten ist der Bewegung bereits die
Spitze abgebrochen Es wird sich in wenigen Tagen
zeigen daß noch niemals ein großer Streik gewissenloser
unv unüberlegter ins Werk gesetzt worden ist als dieser
der tn den materiellen Verhältnissen der Buchdrucker keine

Wamms sah welche Richtung sie nahm und wollte ihr
nach aber einige angeheiterte Masken die nach dem
Schauplatz der Katastrophe zustrebten versperrten ihm
den Durchgang Rasch entschlossen kehrte er um und
bahnte sich einen Weg durch den Ballsaal aber als er
wenige Minuten später die Eingangsthür des Hauses er
reichte war jede Spur des oranzegelben Dominos ver
schwunden

Lieschen Pond hatte sobald sie sich befreit sah den
Domino umgewandt nnd ihn mit der inneren blauen Seite
nach außen angezogen Sie brauchte nun nicht mehr zu
fürchten erkannt zu werden Mit Mrs Desmond hatte
sie zuvor verabredet daß sie sich wenn irgend ein unvor
hergesehener Fall eintrete in der Damengarderobe treffen
wollten Dahin eilte sie jetzt und fand zu ihrer Herzens
Erleichterung dan Mrs Desmond dort bereits auf sie
wartete

Die Dame war wie natürlich in großer Ausregung
sie theilte ihrer Begleiterin die Entdeckung über Oberst
Desmond mit und äußerte starke Besorgniß er möchte
früher nach Hause kommen als sie und ihre Abwesenheit
bemerken Lieschen beruhigte sie jedoch einigermaßen da
mit daß der Oberst welcher angekündigt habe er fahre
n ch Philadelphia schwerlich vor dem morgenden Tage
nach seinem Hause zurückkehren werde Dte beiden Damen
wagten sich nun in den Korridor hinaus gelangten glück
lich zu ihrem Wagen und fuhren fort

Als sie das Haus verließen verkündeten eben dte Stadt
uhren dte Mrtternachtsstunde zugleich gab ein rauschen



Nechrftrtigung findet und angesichts der allgemeinen Ge
schäftslage geradezu als thöricht bezeichnet werden muß
Zahlreiche zerrüttete Existenzen werden wieder einmal von
der Wirksamkeit der sozialdemokratischen Aushetzung zeugen

Stuttgart 4 November Bet den gestern stattgehab
ten Landtags Ersatzwahlen wurden im Kreise
Nevenburg Sägemühlbesitzer Commerell nationalliberal
wstimmtg im Kreise Oberndorf der bisherige Abgeord

nete Ober Baurath v Leibbrand und im Kreise Oehrin
zen Gutsbesitzer Haartmann Demokrat gegen den bis
herigen nationalliberalen Abgeordneten Regierungsiath
Leemann gewählt

Mtiuchei 4 November Kammer der Abge
ordneten Auf den vom Abgeordneten Walter be
gründeten Antrag betreffend die Einführung einer deut
schen Militär Strafprozeßordnung erklärte der Kriegs
minister von Safferling bisher sei der Regierung ein
rndgiltiger Entwurf nicht mitgetheilt Es hätten bisher
nur vertrauliche nicht bindende Besprechungen unter den
kommissarischen Vertretern der Einzelstaaten stattgefunden
daher sei er nicht in der Lage sich über die Stellung
nahme der Regierung in bindender Weise zu äußern
Uebrigens sei die Regierung sehr geneigt an den Grund
sätzen der bayerischen Militärjustiz soweit sich die dieselben
bewährt hätten festzuhalten Auch werde die Regierung
die Oeffentlichkeit und Mündlichkeit des Gerichtsverfahrens
M wirksamster Weise zu wahren suchen und demgemäß
ihre weitere Haltung bemessen Die Rede des Kriegs
ministers wurde mit allseitigem lebhaften Beifäll begrüßt
Der Antrag wurde einstimmig angenommen

Straßburg i C 3 November Gegen den Kunst
maler Alfred Papst war unterm 19 April die Aus
weisung aus den Reichslanden verfügt worden weil Papst
als Ehrenmitglied der deutschfeindlichen Pariser Gesellschaft
La Colmarienne angehölte wie übechaupt allen Jenen
der Ausweisungsbefehl zugeht von denen es erwiesen ist
daß sie irgend einer Gesellichast angehören welche die
Lostrennung der Reichslande von Deutschland anstrebt
Die gegen Papst verfügte Ausweisung ist jetzt wieder auf
gehoben worden nachdem derselbe in seinem hierauf ge
richteten Antrag erklärt hat daß er aus der Gesellschaft

La Colmarienne ausgetreten sei

Balkanstaaten
Gerbte Belgrad 3 November Für die aus Bos

nien nach Constantinopel und Kleinasien auswandernden
muhamedanischen Serben treten die hiesigen Jour
nale w sehr sympathisch gehaltenen Artikeln ein Sie
Zritisiren die österreichische Verwaltung und ertheilen d n
serbischen Muhamedanern den Rath in Bosnien zu bleiben
und nicht auszuwandern weil Oesterreich sonst frenide
Elemende nach Bosnien bringe und die serbische Natio
nalität im Okkupationsgebiet schädigen würde Bet den
bosnischen Auswanderern jedoch obwohl serbisch slavischer
Nationalität wird das Gesühl für die Heimath durch
ihren religiösen Fanatismus überwogen Unter türkischer
Regierung daran gewöhnt nach Willkür über die Christen
zu lerrjchen können sie sich mit der österreichischen Ver
waltung nicht befreunden und scheinen auch weiterhin die
Auswanderung vorziehen zu wollen

Skandinavien
Christiania 2 November In der norwegischen Haupt

stadt hat ein charakteristischer Vorgang stattgefunden Der
Studentenverein vonChristiania hatte im vorigen
Jahre auf seinem Vereinsgebäude die norwegische Unions
sahne durch die reine d h die norwegische ohne das
Unionskreuz im inneren oberen Viertel zu ersetzen be
schlossen der Beschluß war durch Ueberrumpelung zu
Stande gekommen Jetzt zum Beginn des Wintersemesters
wurde ein Antrag auf Rückgängigmachung des Beschlusses
gestellt In den skandinawischen Ländern umsassen die
Studentenvereine nicht blos die eben Studirenden

sondern sämmtliche akademisch Gebildete der betreffenden
Nation insoweit sich dieselben noch ferner an den betreffenden

Versammlungen und Festen beteiligen wollten diese
Vereine sind dort ein bedeutender Hebel politischer wie
literarischer Bestrebungen und mehr als irgendwo sonst in
Christiania Diese Eigenthümlichkeit erklärt es denn daß
zu der entscheidenden Verhandlung am 31 Oktober nicht
weniger als 812 Vereinsmitglieder erschienen waren während
der vorhergehenden Tage war von beiden streitenden Par
teien eisrig um neue Vereinsrekruten geworben und dabei
für die ärmeren Studenten das Eintrittsgeld gezahlt
worden u s w Nach längerer Debatte wurde mit
434 gegen378 Stimmen die reine Flagge wieder abge
schast und also die Unionsfahne wiederhergestellt ein
Schlag für den unionsfeindlichen Radikalismus der Björn
lon und Genossen den dieselben bei dem stark akademischen
Zuschnitte des dortigen nationalen Lebens noch lange
fühlen werden Eigentlicher Urheber jener früheren Ueber
rumpelung mit der reinen Flagge war übrigens der
radikale Großthingsdeputirte Ullmann gewesen derselbe
der auch Herrn Björnstjerne Björnson den famosen Ge
danken des an Rußland friedlich abzutretenden norwegi
schen Hasens zuerst sousstirt hat und der neulich auf der
Durchreile zur interparlamentarischen Konferenz nach Rom
in Kopenhagen vor den dortigen Friedensfreunden die
nordschleswigsche Frage anzufachen für taktvoll hielt

Amtliche Mittheilungen
Verleihung Dem Winzer Johann E

bürg zu V tzenburg im Kreise Querfnrt
Ehrenzeichen verliehen worden

otsried Schöne
ist das Allgemeine

Vermischtes
Bochum 2 Novbr Die öffentliche Unsicherheit hat im

diesseitigen Industriegebiet m der längsten Zeit in bedenklichem
Maßejzugenommen In Neufz wurde letzthin ein Mordversuch aus
einen Schutzmann ausgeführt Eine Kuzel traf dessen linke Hand
und zerschmetterte dieselbe Dieser und andere ähnliche Vorgänge
die größtentheils auf die entsetzliche durch gewissenlose hetzerische
Agilatüm unter den Bergleuren erzeugten Verrohung der Sitten
zurückzuführen sind zwingen die Behörden bezw Gemeinden
ihre Polizeimannschaften in verhältnißmäßig erheblichem Maße
zu verstärken So wurde z B in Mühlheim a d R in der
letzten Stadtveordnetenversammlunz beschlossen die Zahl der
Pol zeibeamten um 10 zu vermehren Mehrere Gemeinden sind
Mühlheim mit solchen Maßnahmen bereits vorangegangen an
dere sind entschlossen diesem Beispiele zu folgen

Ein Sternschnnpvenmonat ist der November vom
12 bis 14 haben wir den Leoniden Sternschnuppenschwarm
am 27 denjenigen aus dem Sternbilde der Andromeda zu er
warten

Der erste Leipziger Artillerist Der Anwendung des
Pulvers für Kriegszwecke wird in Leipzig zuerst zu Ende des
14 Jahrhunderts gedacht Am 22 Juli 1395 nahmen die
Margrafen Friedrich Wilhelm und Georg in brüderlichem Ein
Verständniß einen Leipziger Bürger Namens Heinrich Scherer
als Büchsenmeister an Er sollte der Büchsen der FürNen
wahrscheinlich die i der Pleißenburg befindlichen warten
dergleichen anfertigen und damit dienen so lange er lebte und
wann und wo es die Fürsten verlangen würden Dafür wurde
der Schlösser zu Leipzig angewiesen dem Büchsenmeister
Scherer alljährlich am Sanct Michelstage vier Schock Groschen
und einen Malter Korn zu verabreichen sowie die Fürsten sich
verpflichteten ihm jedes Jahr zu Pfingsten ein Hosgewand reichen
zu lassen Wenn dagegen Heinrich Scherer der Büchsen und
seines Dienstes nickt gehörig wartete sollte der Vertrag null
und nichtig fein Nach einer Musterrolle der Schützenbrüder
von 1335 führten von den 58 Mann derselben bereits 14 Feuer
rohre weshalb sie die Büchfenschützen genannt wurden die
übrigen 44 Mann waren mit Armbrüsten bewaffnet

Unter dem Titel Sozialdemokratische Zukunfts
bilder Frei nach Bebel hat der Abg E Richter eine in
novellistischer Form gehaltene Darstellung der Zustände wie
sie sich im sszialdemokratischen Zwangsstaate herausbilden
würden zuerst im Feuilleton der Freis Ztg veröffentlicht
und jetzt als Broschüre erscheinen lassen Es wird von der
Fiktion ausgegangen daß die Sozial demokratie nach einer er
folgreichen Revolution zur Herrschaft gelangt ist und nun ge
schildert zu welcher Verwirrung des staailichen und wirth
fchastlichen Lebens und zu welcher Zerstörung der Familien
der neue Zustand führt bis eine Gegenrevolution aus
bricht Abgesehen davon daß in einer stürmischen Reichs
tagssitzung der Abgeordnete für Hagen beiläufig eine kleine
Reklame für eine Schrift des früheren Vertreters des Wahl
kreises des verstorbenen Abgeordneten Eugen Richter macht
so ist die Broschüre frei von Frakiisns Tendenzen so daß sie
wohl geeignet erscheint bei der Bekämpfung der Sozialdemo
kratie nützlich zu wirken

der Tusch des Orchesters das Zeichen für ein allgemeines
Demaskieren Der Fasching wurde nun wilder und aus
schweifender als zuvor die niederen Schichten bekamen die
Oberhand und schwelgten im Taumel des Festes

Fortsetzung folgt

Wissenschaft Kunst und Literatur
HMe 5 November Für sein erstes Abonnement

Concert welches gestern Abend im Schulhaussaal stattfand
hatte Herr Musikdirektor E Voretzsch ein treffliches Pro
gramm zusammengestellt Nur klassische Namen waren auf
demselben verzeichnet und die Wiedergabe der Werke war eine
würdige und anerkennenswerthe Unter den Symphonien
Mendelssohns ist die L moll gewöhnlich die Schottische ge
uaunt zweifellos die frischeste und originellste Allerdings über
wiegt auch hier das lyrische Element und wir vermissen die
Durchführung großer musikalischer Gedanken in der Instru
mentation in Rhythmus und Aneinanderfügung der Themen
begegnen wir aber so vielem klangvoll Interessanten daß wir dem
vor uns entrollten Tonbild gern und willig lauschen Wie
köstlich giebt sich in dem Koksno der Wechsel zwischen Bläsern
und Streichquartett wie melodisch hebt das mit den
führenden Geigen und der I iWL üo Begleitung der anderen
Streichinstrumente an wie energisch und charakteristisch ertönt
das kriegerische Ilsgro um dann von dem gewichtigen lQs1s
Maestoso beschlossen zu werden Unter der Direktion des Herrn
Voretzsch gelangten alle Schönheiten des Werkes zum vollen
Ausdruck und können wir eine Pietät welche in solcher Weise
bas Andenken an den zu früh gestorbenen Komponisten in uns
wachruft nur dankend anerkennen Leider befand sich auf dem
Programm ein arger Druckfehler welcher den Todestag Men
delssohn s um 44 Jahre hinausschob Gluck s Paris und
Helena steht auf dem Uebergang von der italienischen zu seiner
großen echt deutschen Oper doch ahnt man schon in diesem
Werke den Riesen welcher der damals herrschenden jammer
vollen Musik das Genick brechen sollte Die Balletmusik aus
der genannten Oper zeigt schon echten Gluck schm Geist die

ernsten und g messenen Rhythmen womit der Tanz hier ein
herschreitet sind dem griechischen Empfinden angepaßt und frei
von dem Gaukelwerk das den Balletmusiken der damaligen Zeit
aiching Die Wiedergabe durch das Stadtorchester war eine
lobenswerthe nur ermangelten die ersten Geigen einmal des
reinen Einsatzes Sehr erfreulich wurde die Zwischenakts
musik von Fr Schubert zu dem Körner lchen Drama Rosa
munde gespielt welche den ganzen Liebreiz dieses melodien
reichsten Tondichters enthüllt In Frau Schmitt Csänyi
hatte Herr Voretzsch eine Sängerin gewonnen die auch dem
auserlesensten Concerts zur Zierde gereichen würde Wenn
wir nicht irren ist die Künstlerin die Gattin deA hochbedeutenden
Kapellmeisters Schmitt in Schwerin und legt ihr herrlicher Ge
fang zugleich Zeugniß für die musikalische Bildung ihres Gatten
ab Stimme und Schule Auffassung und Vortrag alles zeugt
von der glücklichsten Veranlagung und dem ernstesten Studium
und läßt nur den einen Wunsch lebendig werden noch mehr
aus solcher gottbegnadeten Kehle zu hören Die große Beet
hoven sch Concertarie d xsrüäo sang Frau Schmitt in voll
eudeter und ergreifender Weise und wußte sie vorzüglich bei den
wunderbaren Pianostellen Ohr und Herz zu fassen Die Be
gleitung hätten wir uns hauptsächlich bei den Holzbläsern noch
etwas duftiger gewünscht Das Gretchen am Spinnrad dürfte
rhythmisch mehr fchattirt werden gerade hierin hat Schubert
ein feines Verständniß für das Goethe sche Gedicht gezeigt Die
Stelle lein hoher Gang muß etwas ritardirt werden sie ver
langt in ihrer Steigerung einen volleren Aufschwung Köstlich
gab sich von den Lippen der Sängerin die liebreizende Elfe
von Julius Rietz am schönsten sang sie aber auf den stürmi
schen Beiiall hin Schubert s Du bist die Ruh Solche Zu
gaben aus der innigsten seelischen und musikalischen Empfiu
dnng emporgewachsen läßt sich auch der abgehärtetste Kritiker
gern gefallen Ihrer Nationalität folgend trug uns Frau
Schmitt zum Schluß noch ungarische Nationalitätslieder vor
von denen besonders das zweite und dritte ein charakteristisch
magyarisches Gepräge trugen Herr Musikdirektor Voretzsch
erwies sich am Klavier als ein sehr gewandter und verständniß
voller Begleiter

Die totale Mondfinsterniß in der Nach 1
zum 16 November 1381 Die beiden Mondfinsternisse dieses
Jahres zeichnen sich durch ihre Größe und Länge aus die
in der Ueberlchrift bezeichnete noch dadurch daß sie ihrem
ganzen Verlaufe nach zu sehen ist während jene vom 23 Mai
nur in der zweiten Hälfte zu beobachten war Die Totalität
allein dauert 1 Stunde 23 Min nämlich von 25 Minute
nach Mitternacht bis 1 Uhr 43,5 Minuten die erste Spur des
Erdschattens aber tritt schon um 11 Uhr 22,6 Min auf die
Mondscheibe während die letzte erst um 2 Uhr 50,9 Minuteri
verschwindet die ganze Finsterniß dauert also 3 Stunden 23,3
Minuten Die Stellung des Mondes am Himmel während
der Erscheinung ist der Beobachtung sehr günstig er steht ziem
lich hoch fast S7 Grad über dem südlichen Horizont bei feinem
Durchgang durch den Meridian etwa 20 Minuten nach Beginn
der Verfinsterung iodaß also ein dunstiger Horizont der Be
obachtung nicht viel schadet Während der Totalität steht der
Mond südlich vom Siebengestirn Plejaden und östlich von
lehr lichtlchwachen Sternen des Widders Es wird ein beson
deres Interesse gewähren diese namentlich die letzteren Sterne
während der Finsterniß zu erkennen da sie bei beleuchteter
Mondscheibe dem freien Auge nur fchwer bemerkbar sein
würden

Handel und Verkehr
Petersburg 2 November Die diesjährige Mißernte macht

sich auch bezüglich der Geschäfte der Bauernlandbant recht
fühlbar Anfangs diefes Monats betrugen die innerhalb der
Grenzen der Vergünstignngsfrist verfristeten Zahlungen 400,000
Rubel Letzterer Rückstand repräsendirt eine Kapitalschuld von
10 Millionen Rubel und fällt fast ausschließlich auf Oertlichkei
ten die nicht von der Mißernte betroffen sind Was die bäuer
liche Schuld auf Besitzungen im Nothstandsrayon betrifft so
hat die Verwaltung der Bank solche Zahlungen in der Höhe
von Million Rubel annähernd 3 Millionen Kapital
schuld oerfristet So sind von der ganzen noch nicht amortt
sirten Darlehnssnmme der Bank im Betrage von 46V Mill
Rubel die halbjährlichen Zahlungen für 3 Millionen Rubel voll
verfristet was die übrigen 10 Millionen Rubel Kapitalschuld
anbetrifft auf welche die rückständigen Zahlungen die Ver
günstigungsfrist überschritten haben so wird wahrscheinlich auch
für diese Zahlungen eine gewisse Erleichterung erfolgen Auf
regelmäßige Eingänge ist also nur bezüglich der Zins und
Amortifationszahlung von 23 Millionen Rubel zu rechnen
Gegenwärtig befinden sich im Besitz der Bank Grundstücke im
Werthe von 71 Millionen Rubel welche wegen Erfolglosigkeit
der Torge in den Besitz der Bank übergegangen sind Pfand
briefe der Bank zirkuliren gegenwärtig in der Höhe von 501
Millionen Rubel gedeckt durch Bankdarlehen von 46 Millionen
unter Sicherstellung durch entsprechenden Grundbesitz und in
das Eigenthum der Bank übergegangene Besitzungen auf wel
chen die Kapitalschnld van 7 Millionen Rubel ausmacht Für
die ersten 9 Monate d I hat die Bank einen Reingewinn von
220,000 Rubel erzielt

Für die Redaktion verantwortlich vr E Jerusalem

Aufruf
Von der Wolga her geht durch das weite Rußland und

dringt über die Grenze vernehmbar bis in die entlegendste
Hütte unserer deutschen Heimath der Nothschrei uns hungert
Es sind keine vereinzelten Laute Millionen stoßen ihn aus
und in den unendlich langen Bettlerzügen zerrissen und zer
lumpt mit erdfahlen Gesichtern die von Dorf zu Dorf Hunderte
von Meilen sich schleppen sinkt bereits der Eine der Andere
zu Boden völlig entkräftet verhungert Erschütternde Berichte
kommen uns von zuverlässigster Seite sie entrollen ein grauen
erregendes Bild von einem Massenelend wie es Europa seit
Jahrzehnten nicht mehr erlebt Eine große Bevölkerung ist
für Monate ihr Dasein zu fristen ausschließlich auf Unter
stützung angewiesen Hunderte von Millionen Mark werden
dasür beansprucht Zu dem grimmen Hunger tritt un auch
eine unerbittliche Kälte Die Flüsse dort drüben treiben bereits
mit Eis das dielen besten oft einzigen Verkehrsweg kür
Tage und Wochen sperrt Auch der dritte so grausige Geselle
im Bunde hat sich eingestellt der bei Hunger und Kälte unaus
bleibliche Typhus von gar manchem Unglückseligen dennoch
willkommen geheißen weil er rascher das namenlose Leid tilgt
als ein langsames Verhungern Und aus all dem vereinten
Elend dringt markerschütternd immer und immer wieder der
verzweiflungsvolle Aufschrei uns hungert o kommt hernieder
und helft uns helft uns ehe es zu spät und mit uns aus ist

Auch solch eine Heimsuchung ist von Gott Die Liebe ist
stark wie der Tod Ueber die unheimliche Stätte schreitet der
Herr der bei den Seinen ist und den das Elend jammert wo
immer Er es schauet

Sein Wort geht wie eine Bitte in alle Lande ich bin
hungrig gewesen und ihr habt mich gespei et denn was ihr
dem geringstem meiner Brüder thut das habt ihr mir gethan
Auf diesen Ruf erhebt sich je und je in allem Dunkel derHeim
suchung eine Lichtgestalt von wunderbarer Schöne die Barm
herzigkeit freudig und bereit auf die Höhe zu fahren Wir
sehen sie auch jetzt eifrig am Werke Das ganze Land dort in
allen Schichten seiner Bevölkerung bricht mitleidig tn staunens
werther und ergreifender Opferwilligkeit sein Brod mit den
Hungernden Verkommenden aber seine Kraft reicht nicht aus
es sind der Hilfeflehenden zu viele In diesen so schwer heim
gesuchien Gebieten sind mehr wie 300,000 deutsche Kolonisten
angesiedelt über die Hälfte von ihnen so versichern ein
stimmig ihre Pastore nagen am Hungertuch und müssen
verkommen wenn ihnen nicht Monate hindurch auskömmliche
Hilfe zu Theil wird

Wohlan helfen auch wir Vor solch einem Elende schweigt
alles andere was wir auf dem Herzen haben und treten alle
trennenden Unterschiede in den Hintergrund auf daß nur das
Erbarmen gegen Jedermann das Wort führe Wir Unter
zeichneten die wir Rußland als alte Heimath oder aber als
Stätte jahrzehnterlanger Wirksamkeit kennen und auch lieb
haben wir bitten um Gaben für die von schwerster Hungers
noth Heimgesuchten um so drängender da uns aus früheren
gleichen Nothständen und ihrer Linderung in den dortigen uns
wohlbekannten Gegenden auch die Wege vertraut sind die uns
überwieienen Gaben unverkürzt und zuverlässig an die Stalten
des Elends gelangen zu lassen Zur Empiangnahme milder
Gaben auch der bescheidensten sind wir Unterzeichnete mit
herzlichem Danke bereit Beschleunigt und vereinfacht wird die
Übermittelung durch unmittelbare und alsbaldige Zustellung
der Gaben an den mitunterzeichneten Dr Dalton Berlin
Siegmundshof 15 Wir fügen die weitere Bitte hinzu datz
die Tagesblätter bei denen der Nothichrei einen Nachhall ge
funden durch Abdruck dieses Ausrufes ihm zu e ner möglichst
weiten Verbreitung verhelfen möchten

In dem so fchwer heimgesuchten Lande bringt ein Hilfe
flehender seine Bitte an mit dem Beifügen Lbristo rM um
Christo willen In diesem Namen bitten wir s gebet dem
furchtbaren Hunger zu stillen Dem reiht sichert der andere
schöne Brauch an daß auch der Geber das übliche Zeichen der
Danksagung macht barmherzig sein zu können wie unser
Vater im Himmel barmherzig ist Ja selig die Barm
herzigen

Berlin 1 November 1391
Geh Mediz Rath Pros Dr vonl Bergmann Konsistorialrat
Dr D lton Prof Dr Harnack Vastor Samuel Keller



Amtliche AmmchWn I
Bekanntmachung

Mit Bezugnahme auf die H 18 und 25 bezw 26 Abs 1 des
Baui nfall Bersicherungsgesetzes vom 11 Juli 1887 in Verbindung
mit Nr 2 Abiatz 2 des ersten Nachtrags zum Nebenstatut für die
Vnsichkrungs Anstalt der Magdeburgiichm Bau ewerks Berufs Ge
nossenschast betreffend die Prämienberechnung

der zur Selbstverfichernng herangezogenen Bauge
werbetreibenden ohne regelmäßige Lohnarbeiter

k für die bei Regiebauarbeiten beschäftigten Personen
bringen wir zur öffentliche Kenntnis das der Auszug
der Heberolle für das Z Quartal I8S1 behufs Einsicht

ahme während zweier Wochen vom Tage der Veröffent
lichung dieier Bekanntmachung ab im Secretar at für Kranken
Jnvaliditäts und Altersversicherung Rathhaus Zimmer Nr 20
sus liegt

Die Abführung der pro III Quartal 1891 fälligen Betträge ist
in der gedachten Zeit und an derselben Stelle u bewirken widrigen
falls die säumigen Zahlungspflichtigen zwangsweise Beitreibung zu
gewärtigen haben

Halle a S den 31 Oktober 18S1
Der Magistrat

Nachdem der Gymnasial Oberlehrer Dr Venediger unterm 2 d
5 angezeigt hat daß er sein Mandat als Siadtverordneter mit

Ablauf dieies Jahres niederlegen werde ist für denselben von der
zweiten Wählerabtheilnug welche ihn gewählt hat eine Ersatz
wähl auf die bts Ende 1893 lausende Wahlperiode vorzunehmen

Dieie Wahl foll in Verbindung mit den für die Ersatzwahlen
der zweiten Abtheilung nach näherer Bekanntmachung vom 28 October
d Fs Halle iches Tageblatt Nr 254 vom 30 October 1891 au
Mittwoch den SS November d Js Borm lv bis I Uhr
im Sitzungssaale der Stadtverordneten Versammlung angesetzten Ter
mine vollzoaen werden so daß also an diesem Tage drei Ersatz
Wahlen stattfinden und laden wir die Wahlberechtigten der II Ab
Theilung hierzu ein

Halle a S den 3 November 1891
Der Magistrat

Bekanntmachung
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß ein neues

Verzeichniß der aus der Königlichen Landes Baumschule in Alt Geltow
und bei Potsdam zu beziehenden Obstbäume Gehölze Gesträuche
Schlingpflanzen zc erschienen ist von welchem ein Exemplar im Stad
stcretarmt zu Jedermanns Einsicht ausliegt

Halle a S den 31 Oktober 1891

Der Magistrat

MZl
MZL RKSSS OOO

Wir erlauben uns darauf aufmerksam zu machen daß wir
neben der Verwaltung von Werthpapieren sogenannter offener
Depots auch die Aufbewahrung geschlossener Werthstncke ent
haltend Effecten Dokumente Pretiosen zc übernehmen zu deren
Unterbringung in unserm Tresor geeignete Räume vorhanden sind

Prospekte bitten wir an unserer Kasse in Empfang zu nehmen

üslIkZekkrksnkverkin von Kuli8ek Xsempf 8t Lo

Bekanntmachung
Beim Herannah n des Winters werden die Bestimmungen der

Straßen Polizei O dnnnq nach welcher die Bürgersteige von
Schnee und Eis frei zu halten bei Winterglätte mit Asche
c zu bestreue und die ans denselben befindlichen Schlitten

bahnen sogenannte Glauderu sofort zu zerstören sind zur
genauesten Beachtung hierdurch in Erinnerung gebracht

Gleichzeitig ergeht an das Publikum insbesondere aber an Eltern
Lehrer und Erzieher das Ersuchen die Knder aus das Strafbare
des Glanderns hinzuweisen und dieselben möglichst davon abzuhalten

Halle a S den 3 November 1891
Die Polizei Verwaltung

KsstZmrZM Notor
Schmeerstraße Jnh ri v vr Schmeerstraße
ZpseiMst Lelit boekm kier

Ausßrlinng des Colossal ,nnäldrs

V MAIKGL Ivom Profeffor in Münchenim Mdlischen Museunt am gr Berlin
Vorm Ä0 bis Nachm S Uhr Eintritt SV Pfg

Mittwoch und Sonntag von 1 Uhr 30 Pfg

ArbeUerallerKerute
Sonnabend den V November cr von Vormittags 8

Uhr bis Rachmittags 1 Uhr sind die
Wahl der Beisitzer zum Gewerbtgerich statt

Von Seiten der Socialdemokratie ist beschlossen word,n nur
Socialdemokraten als Arbeitervettreter u wählen Es liegt somit dir
Gefahr nahe daß bet etwaigen Verhandlungen vor dem Gewerbegerich
die betreffenden Fälle vom parteipvl tischen Standpunkte behandeli
werden Dies ist geradezu verwerflich und für diejenigen Arbeitn
schädlich welche sich nicht zur socialdemokratischen extremen Partei
bekennen sondern dem gemäßigte Arbeiterstande angehören un
wünschen daß alle Streitigkeiten und Differenzen vor dem zu bildende
Gewerbegerichte sachlich und parteilos mid ohne politische Neben
gedanken behandelt werden

Wir bitten deshalb alle dem gemäßigten Arbeiterstande
angehörigen Berufsgenossen und Arbeiter welche stimmberechtigt sind
bei der am Sonnabend den 7 d Mts stattfindenden Wahl volljählm
zu erscheinen und ihre Stimme nachfolgenden Herren zu geben welche
als erfahrene und br nene Männer jederzeit für das Interesse ihrer
Wähler eintreten werden

Knöchel Fr vrich Brennmeister Oberglaucha 3 Ziegler
Bruno Schlosser Schmiedstraße 8 Fließ Karl Former Bee
fenerstraße 8 Heuuicke Albert Dreier Schulberg 5 Kersten
Hermann Kupferschmied Niemeyerstraße 13 Schöttler Hein
rich Bohrer Taubenstraße 10 Müutner August Conditor
Blumenstraße 12 Hertel Karl Sreindrucker Alter Markt 20
Becker Wilhelm Kesselschmied Beesenerstraße 2 Fuchs
Moritz Werkmeister Königstraße 23s HerbaezowSki Paul
Lohgerber Kuttelhof 1 Bnrgmann Friedlich Schlosser
Taubenstraße 10 Kindermann Hermann Former Lcwge
straße 6 Günther Ferdinand Brauer Steinig 38 Nest
Wilbelm Müller Weidenplan Oswald Eberdardt L tdo
graph Gcorqstraße 3 Surauf Hermann GUbai ß r Krausen
str ße 4 Knnschmmm W lyelw Schmied Schmieditroß 6
Herberger Heinrich Dreher Fmsterstraße 24a Püschel
Julius Weltmeister Dryanderstraße 3s Holzhausen Kar

W Schlosser Krausenstraße 17o Renneberg Louis Modelltifch
Z ler Kellneraasse 8 Zimmermann Gustav Buchbinder Parade

Platz 1 Walther Reinhold Schlosser Zrvtngerstraße 23
Scholz Antor Schlosser Friesenstraße 18 Veyer Kart
Hobler Pfännerköhe 5e RimknS Chr Kupferschmied Gottes
ackergasse 16 Meistring Heinrich Schlosser Parkstraße 23
Klingebeil Joseph Tuchkr III Vereinsstraße 3 Laue
Wilhelm Hofmeister Ankergosse 3

Stimmzettel sind von den einzelnen Kandidaten und an den Wahl
lokalen zu haben

Der MsvertmKd
IMer ktimkvmW zu Halle a S lh I

Der Vorstand

Die einzige große Modenzeitung welche alle 8 Tage
erscheint ist

sZXAkx
Ziluftrirte Damen Zeitung für Mode Handarbeit n

Unterhaltung
j Ab onnementspreis S /z Mark vierteljährlich

Der Bazar übertrifft an Reichhaltigkeit jedes
andere Modenblatt

Alle Psstanstalten und Buchhandlungen
stellungen an

WM Probe Nummern
versendet auf Wunsch unentgeltlich die Administration d

Berlin 8 Charlottenstraße 11

nehmen jederzeit Be

Bazar

Direction

Durchweg nener Spislpia
Die Familie Lars Larsen Bra
vour Parterr Akrobaten Mr
Charles Clark DrahtieiMnstter

Die Schwestern Emmtz uitd
Annie Gymnastikerinnen am drei
fachen Reck Mr L6on
lkur Eq ilidrist Mß Annetka

ir ihren abgerichteten Hunden
Die drei J han Hayton
Excentrtter und Pantomimiftea

Fritzi Georgette Kostüm
Soubretie Die G Wwckter
Julie u Julius Mohrmanu

Grotzi Tariz und Grot
Dueti tett

Kassenöffnung 7 Uhr
der Borst 3 Ubr Ende 1Z ilkr

In dem uns gütigst bewilligten vorderen Saale des
Weidenplan 1

wird am Dienstag den 17 und Mittwoch den 18 November
d Js ein

W SKT
zum Besten des jetzt beginnenden Baues der 8t
auf dem Neumarkt stattfinden Es wird den Un ern hmerinnen und
mir eine große Freude sein wenn die Herren Kaufleute und Gewerbe
tteibende des Neumarkts uns Waaren aller Art unter Angabe des
dafür zu fordernden Preises geschenkweise zuwenden und im Haus des
Unterzeichneten rechtzeitig abgeben lassen wollen Wie die gleiche Bitte
vor einigen Jahren dem damalige Kirchbaubazar großen Gewinn ein
getragen hat so hoffe ich für den jetzigen denselben Erfolg und
wünsche dem Bazar der eine reiche Auswahl von Verkauisgegenstän
den bieten wird viel Käufer und dadurch einen reichen Ertrag für
unser zur Ehre Gottes und zum Besten unserer Gemeinde unternom
menes Werk

H Hoffmann
Pastor zu St Laurentii

Den an meiner Kasse eingeführten Check Berkehr bringe ich
mit dem Hinzufügen in empfehlende Erinnerung baß die Guthaben
auf den Check Conten mit s Prozent verzinst werden

Auf Geldeinlagen bei welchen eine gegenseitige dreimonatliche
Kündigung vereinbart wird kommen Prozent Zinsen zur Ver
gütung

Halle a S
Bank und Wechselgeschäft

voaoorä
VdvTtor
Mlw 8M Kü

Madame Rostbach
Truppe Tableau visains
u Mtnmorbilver 8 Damen
2 Hnreu Mist Su
sanne Schäffer seiss
twmll Fuß qniltbristin
Tievally Trnppe Koni
gm der Akrobatik Frl

Minna Teichmann
Kostümfaubrekte Man
sienr O Andr P äuo
mttialer Salon Equilibrist
Herr Ä Fialkowöky

Univcrsalhumonst
Änf 8 Uhr Ende 11 Uhr A
W Nur kurze Zeit M
Gustpiel der drei römtfcy
Ringkämpfer
I etrt und

Donnerstag S d M

l rm killzliiuips
zwischen SZ

Monsieur Mi und
dem als stark bekannten

Maschinenbauer mig rtM
um die Präm e

von KOO M k
Auffordernag

Sämmtliche starken Männer
Leru sringer Turner und
Äthieten welche Last haben
sich im Rmgkampf zu me n
telieben ihre Adresse im
Bureau des Concordia
Theaters niede zulegen

zahlt N kS tri LAG Mk
Mk

demjenigen der im Stande
iit einen von ihnen binnen
10 Minuten regelrecht zu
weisen Die Prämien sind
bei der Direktion depomrt
u werden dem Sieger fo

i auf d Bühne ausgezahlt

GZnseleberwnrst
empfiehlt

gr Gteinstr ÄS
Drsck von R Nietfchman tu HalleExpedition det Höllischen Tageblattes Kroße Nlrichstraße IS aÄffmt MoraenS von 7 12 Uhr Nachmittag von 2 7 Uhr Hierzn t Veilag
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